
Nachtjägern im Echzeller Wald auf der Spur

Nidda (dt) Die echolotartigen, für Menschen nicht hörbaren Laut-
äußerungen der Fledermäuse sind eine Besonderheit der Natur. Die
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald ( SDW ) Nidda u. Umgebung

möchte der interessierten Bevölkerung am kommenden Freitag, den
28. Juni, abends um 21.30 Uhr an der,,Rentnersruh,, im Echzeller

Wald dieses Naturphänomen vorstellen. Mittels Detektoren können
die Lautäußerungen hörbar gemacht und die Arten bestimmt wer-
den. Der Fachwart der SDW für Fledermäuse, Adam Strecker, Ran_
stadt, wird auch einige interessante Informationen zu diesen lie-
benswerten, aber leider häufig verkannten Insektenfressern geben.

Interessenten können kostenfrei an dieser Veranstaltung teilnehmen.

-N-Tlachtjägern 
im Echzeller Wald auf-- \ I der Spui - Fledermaus-Exkursion I

Cf I Schutzeemei;schaft Deutscher Wald lädt am 12. Juli interessierte Bürger ein
NIDDA (dr). Fledermäuse sind als In- weitgehend unbekannten Lebensweise ist interessienen Bevölkerung am kommen,

sektenjäger nützliche Helfer beim natur- die Umweltaufklzirung über Uberlebens- den Freitag, 12. Juli, abends um 2l .30 ulr
nahenPflanzenschutz. Doch sie sind rela- ansprüche gbrade bei solch bedroht€n an der ,,Rentnersruh" im Echzelter Wald
tiv ansFuchsvoll in ihren Lebensrauman- Tierarten wie den Fledermäusen beson- dieses Naturphänomen vorstellen. Mittels
sprüchen. Jenach An brauchen sie Mauer- ders wichtig. Dadber hinaus ist Fleder- Detektoren können die Lautäuß€rungen
ritzen, hohe Dachstühle oder Höhlen in mausschutz ein bedeutender Sch.ift zur hörbar gemacht und die Arten bestimmt
abgestorbenen Bäumen als sommerliche Sicherung von Natur und Landschaft als werden. Der Fachwart der SDW fur Fle-
Tagäsquarriere, srrukturreiche Biotope, Lebensgrundlage für Pflanzen, Tiere und dermäuse, Adam St.ecker (Ransm{r),
wo sie eine mannigfaltige lnsektenfauna Menschen. rvird auch einige interessante Informatio-
vorfinden, und dazu noch Uberwinte- Die echolotartigen, für Menschen nicht nen zu diesen liebenswerten, aber leider
rungsmöglichkeiten. Hier zeigt sich die hörbaren Lautäußerungen der Fledermäu- häufig verkannten,- Insektenfressem ge-
enei Verzahnunp. zwischen Fledermaus- se sind eine Besonderheit der Natur. Die ben. lnteressenten können kostenfrei an
unä Biodiversiuiisschuu. Aufgrund ihrcr Schutzgemeinschaft Deutscher wald dieser veranstaltung teilnehmen (Park-
uneewöhnlichen und in der Offentlichkeit (SDW) Nidda und Umgebung möchte der möglichkeiten gegenüber den Teichen).
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